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rfte Beilage 3u XIr. 23 fcet Sd^tpet^er 5rauen=§eitung. 8. 3uni 1902

Erjïe Sontnterßrae.
3d) roetß es nid)t, roas es rooßl iß,
Das mir ju fersen geßt,
Set;' id; bas erfie Sommergras
Dom Sd;nitter i)ingemäi)t.

tDoßl fprießt bas neue balb il;m ttaß
Unb Sommer bleibt nod; laug,
Dodf roirb mir gar fo trüb bat ei,
£;ör' id; ber Sidjcl lllattg. 3Kattl.it Steif.

©rtetliajfen ber ÄebaMton.
23eftümmerfe in 38. ©§ ift rooßl fßroer für bie

aJlutter, in ber 53e!ümmerni§ unb SBetrübni« auf bie
ßrrBßlißfeit ber fiinber einstigeren. @g ift aber ber
ällutter gattj befonbere ißflidjt, bieg bett jungen Sîin=
bern gegenüber ju tl;un, roie bebrüeft ißt §ers auß
fein mag, unb eg ift ebenfo religiös, mettn fie mit
Selbftüberroinbung fid) mit ißnen tummelt, alg trenn
fie für fie betet, @troa§ bleibt ben Hinberit immer nod)
fühlbar, auß ntenn bie SOtutter ffiunbet uon @elbft=
beßerrfßung ju rerricl)ten glaubt. Unb biefeg S3ruß=
ftüct roirb für bie SWuttcr sur erbrüdettben SÔÎaffe,

roenn bie erroad)fenen Hinber itjr fpater mit rüdftdjtg*
lofer Dffenbeit erttären, baß fie unter trüben ©tints
mungett im ©Iternßaufe gelitten unb baß fie baburß
auf bie $auer an Sebettgfreube eingebüßt haben. ©oßl

fällt ein folßeS ©idjfelbftüberroinben unenblidj ferner,
aber bie ec^te SUlutter erforbert fo trie fo ein ftiUeg
ßelbentum, fo muß aucl) biefe îugenb inbegriffen fein.
Uebertjaupt, trer eine @ße eingebt, ber muß eg mit
bem rollen S3eirußtfein tßun, baß er'ernfte Ißßißten
unb fdjmere (ßerantroortung auf ftß nimmt, aud) roenn
bie innern unb äußern SSerßättnifje bie benïbar gün=
ftigften finb. Silur berjenige roirb in ber ®ße unb burd)
bie @ße Söefriebiguttg finben, ber ßß mit bem ernften
Streben perbinbet, ben anbern SEeil roaßrßaft glüctlid)
uttb strar nad) beffen inbiribuetten SSebürfniffen glücL
ließ su macßen. (Sin roeiblißeS ©eleu, bag nidjt in
ßoßem Sllaße opferbereit unb aufopferunggîrâftig ift,
uerjißtet beffer ron rornßerein auf bie @ße.

2!eftütttmetfe pitroe. ©ir maßen in biefem gaH
gerne eine 3lugnaßme ron ber fHegel unb laffen Sie
an ben fRecßten ber Ülbonnentinnen partisipieren, benn
ob nun bie Uftutter fragt unb bie SEoßter 9lbonnentin
ift ober umgeteßrt, bag bleibt [iß ßier gleicß. ©ir
ßoffen, baß Sie auf biefem ©ege bie .gl)nett abßanben
getommene ©emüt§ruße roieber fittben.

(frau 5uf. Jt. in gl. ©§ ßat atleg feine 8icßt=
unb ©ßattenfeüe unb roenn man ein ganseg Qaßr in
©etraeßt jietjt, alfo einen längeren Üeitabfßnitt, fo
finb beibe Seiten roünfcßen§roert unb gut. $m ©inter
bie ©onne, bag Bißt, im ßeißen ©ommer ber ©cßatten
unb bie Hüßle. ©etroften Sie ftcß alfo ber geit,
roelße ©ie aug bem ©cßatten an'g Bißt fiißren roirb.

EIH BILLIGES GETRAAK.
®ag gefünbefte, erfrifßenbfte unb biHigfte ©eträn!

[teilt man ßer, roenn man 10 tropfen ißfeffermünsgeift
„Ricqles" einem ©lag gueterroaffer jufefct. ®er
,,Ric<|lès" maßt bag ©affer genießbar unb fßüßt
ror (Spibemien. Äußer ©etiberoerb. Sflitgtieb beg

ißreiggerißteS. ißarig 1900. (H3611X) [1870

L-Rvzt Spengler
Electro - Homœopathie „Sauter"

flaturheilkunde
Massage und schwedische Heilgymnastik

Elektro - Therapie.
Bodania Wolfhalden
1935] Kt. Appenzell A.-Rh.

Sprechstunden :

an Werktagen 8, 11—12 und 1—2 Uhr; an Sonntagen
1—2 Uhr; Auswärtigen können bei vorhergehender
Verständigung auch andere Stunden eingeräumt werden.

Telearamm-Hdresse * Spengieriu5, UlolThaidcn.

Zur gefl. Beachtung.
Offerten, die man der Expedition zur Beförde

rang übermittelt, mass eine Frankaturmarke
beigelegt werden.

Inserate, welche in der laufenden Wochennnmmrr
erscheinen sollen, müssen spätestens je
Mittwoch vormittag in unserer Hand liegen.

Schriftlichen Anskonftsbegehren mass das Porto
0 für Rückantwort beigelegt werden.
Auf Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,

muss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, von sieb
aus die Adressen anzugeben.

Wer unser Blatt in den Mappen der Lesever¬
eine liest und dann nach Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder Stellesnchenden
fragt, hat nnr wenig Aussiebt auf Erfolg, in- |

dem solche Gesuche in der Regel rasch er-
ledigt werden.

Es sollen keine Originalzeugnisse eingesandt wer¬
den, nnr Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.

Das Ideal der Säuglingsnahrung ist die Muttermilch
wo diese fehlt, empfiehlt sich die sterilisierte Berner
Alpen-Milch als bewährteste, zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots: In Apotheken. [1608

700 m ü. M.
KS

Kanderthal

P ine Dame, Besitzerin einer Fremden«
G pension im Süden, wünscht sich in
einer feinen Pension oder in kleinerem
Kurhaus hei einem 4-6 wöchentlichen
Aufenthalt die nötigen Kenntnisse in den
Bureauarbeiten zu erwerben. Gute,
fliessende Schrift und korrekter Brief-?
styl, sowie teilweise Vorkenntnisse in der
speziellen Branche sind vorhanden. Gefl.
Offerten mit Angabe der näheren
Bedingungen nimmt die Expedition des
Blattes zur Uebermiltlung entgegen unter
Chiffre A1931. [1931

/ch suche für meine feine Fremden¬
ptnsion eine gesetzte, tüchtige,

charaktervolle Persönlichkeit, die absolut im
Hotelwesen bewandert sein muss, da sie
hauptsächlich den wirtschaftlichen Betrieb
und die Kontrolle über den Verbrauch
in Küche und Haushalt zu führen hätte.
Es soll im wahrsten Sinne des Wortes
eine treue Gehülfin und Stütze der
Besitzerin sein, der man ruhig die Sache
überlassen kann. Dass unter diesen
Bedingungen familiäre und angenehme Stellung

zugesichert wird, ist selbstverständlich.

Bedingungen und alle näheren
Angaben sind erbeten unter Chiffre BH1927
an die Expedition der „Schweizer Frauen-
Zeitung". [1927

1937] Bahnstation. (H3018Y)
Ruhige Fremdenpension mil schattigen Anlagen und Wäldchen in lieblicher

Gebirgsgegend. Bäder. /Arzt. Telephon. Pensionspreise Fr. 4. 50 bis 6. —.

Luftkurort Menzberg
Kanton Luzern, Station Menznau der Huttwil-Wohlhusen-Bahn. 1010 Meter ü. I

UV* ist eröffnet OKI
Prachtvolle Fernsicht; schöne Spaziergänge in ans Kurhaus stossende

Waldungen. Eigene Wasserversorgung. Grosse, gedeckte Veranda. Deutsche
Kegelbahn. Telegraph und Telephon Vom 1. Juni bis 30. September
zweimalige Fahrpostverbindung mit Station Menznau. Juni und September
bedeutende Preisermässigung. (O406Lz) [19251

Höflichst empfiehlt sich H. K«eh-Graber, Besitzer.

Eine TADELLOSE BUSTE
erzielt man In 2 Monaten durch den Gebrauch von RATIÉ'S

PILULES ORIENTALES
die einzig echten n. als gesundheits-zuträglich garantir!,

weloho ohne die Taille veigrössern
ein Graziöses Embonpoint erzengen.

Flacon mit Notiz Fr.6,35. Man wende s.an Ap,fc.P.DoY& F.CARTiEis.Genf
12,Rue du Marché,oder direct an Ap,h.RATIÉ,5,Pass.Verdeau.Paris

Jffür eine bestempfohlene Tochter wird
» Stelle gesucht als Stütze der Hausfrau

oder zur Besorgung von Kindern,
am liebsten in die französische Schweiz.
Auf Aufnahme in einer nur guten
Familie wird besonders reflektiert. Gefl.
Offerten unter Chiffre A R1894 befördert

die Expedition. [1894

£ esucht nach Luzern eine bescheidene" Tochter als Arbeiterin, Schneiderin,
welche auch etwas Lingeriearbeit
versteht. Offerten unter Chiffre Luzern
1903 befördert die Expedition. [1903

Herren & Damenringe j?red£
läge von 4—7 Fr., von echt Gold nioht zu
unterscheiden und garantiert haltbar, sende
ich an jedermann zur gefl. Auswahl. [1932

G. Feuz in Elgg.

Ulalllser Spargeln
Spätlinge, zart und saftreich, Ia 2'/a hg
franoo Fr. 3.25, 5 kg 6 Fr. (H 27761) [1826

Feilay E., propr., Saxon.

Scofl'iS**#"'
£/1/ P Einziges Etablit

miß rlirolz-ß,Ar Hnnl#»1 Aitiinzr i

hall
am Rhein bei Base

Etablissement. îj?
mit direkter Sooleleitung in die Badewannen.

Kohlensaure Bäder. [1928] H. Büsch, Besitzer.

H. flUiskemann-Knecht
Centralhof a Zürich, a Centraihof

Kontrollierte Goldwaren. [1912

Silber-Bijouterie,silb.Tiscli-
Spccinlliaus

feiner
Haushaltungs-Artikel, Kunst- und

Luxus-Begenstflnde zu festen Preisen.

Hervorragende neulieiten, passend für
Hochzelts-Gesohenke.

gerate, Bestecke, 80%ooo
Dauerhaft versilberte, vergoldete, sowie

nickelplattierte
Metallwaren, Tischbestecke

Gediegene Kayserzinn - Geräte
Paris 1900 goldene médaillé. IfI************************

Echte und imit. Bronzen, Porzellan, Nippes.
Feine

Leder-Galanterie, Fächer, Gürtel etc.
Reich illustr.Kataloge

für Kayserzinn u. versilb. Waren franko. |<

Damen-, Herren-, Knaben-

Mittlere Bahnhofstrasse 60.
Meterweise. Master franko. [1734

Maas8anfertlgrun£f _ tailor made.

Bin altes Vorurteil ist die Meinung,
dass Strickgarne mehrfädig sein müssen.

Durch Verwendung von vielen (4—10)
einfachen Faden ist es allerdings leicht einen
egalen Zwirn herzustellen. Damit dieser
weich wird, darf man solohe Striokgarne
aber nur lose drehen. Im Gebrauohe werden

die feinen Faden, einer nach dem andern,
einzeln leioht verdorben, die Strümpfe haben
sofort Löcher. (Zag 1513)

Bei unsern neuen, 2fachen Striokgarnen
Lang-Garn

Nr. 5/2 faoh und 7/2 fach und
Gold-Garn

Nr. 12/4 (2X2) fach
ist durch Verwendung des allerbesten
Materials (unvermisohte Makobaumwolle)
die Egalität des Garnes gleichwohl erreicht
worden. Durch die sohärfere Drehung
erhält das Garn aber nicht nur ein schöneres,

perliges Aussehen, dasselbe
verarbeitet sich auoh viel besser und teilt sich
nioht auf. Das Gestrickte wird weicher,
poröser (sohweissdurchlässiger) und erweist
sioh im Gebrauch als äusserst haltbar.
Der grosse, stets nooh zunehmende Erfolg
dieser von uns vor 3 Jahren eingeführten,
neuen Garnart, ist der beste Beweis für die
Richtigkeit unserer Behauptungen.

Unsere 2 fachen Strickgarne wolle man
ausdrücklich in Originalaufmachung (bei
Knäuel Etiqpetten, bei Strängen Papier-
manohetten mit unserer Firma) verlangen.
Diese verbürgt die Eohtheit unserer Ware,
für deren stets gleichbleibende
vorzugliche Qualität wir namentlich auch
mit RUoksioht darauf, dass wir als einzige
Strickgarnzwirnerei UbereigeneSpInne-
rel verfügen, trotz billigen Preisen unbedingt

garantieren können. [1792

Makospinnerei & Zwirnerei Reiden:

Lang & Co.
Unsere Garne sind Uberall erhältlich.

I Reine,frische Nidelbntter i. Einsieden

liefert gut und billig [18~
| 0tto_ Amstad In Bsekenried, Dnterwalden.

(„Otto" ist für die Adresse uotwendig.)
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Das erste Sommergras.
?ch weiß es nicht, was es wohl ist,
Das mir zu Herzen geht,
Seh' ich das erste Sommergras
vom Schnitter hingemäht.

Wohl sprießt das neue bald ihm nach
Und Sonimer bleibt noch lang.
Doch wird mir gar so trüb dabei,
Hör' ich der Sichel Alang. Martin Greif.

Briefkasten der Redaktion.
Bekümmerte in W. Es ist wohl schwer für die

Mutter, in der Bekümmernis und Betrübnis auf die
Fröhlichkeit der Kinder einzugehen. Es ist aber der
Mutter ganz besondere Pflicht, dies den jungen Kindern

gegenüber zu thun, wie bedrückt ihr Herz auch
sein mag, und es ist ebenso religiös, wenn sie mit
Selbstüberwindung sich mit ihnen tummelt, als wenn
sie für sie betet. Etwas bleibt den Kindern immer noch
fühlbar, auch wenn die Mutter Wunder von
Selbstbeherrschung zu verrichten glaubt. Und dieses Bruchstück

wird für die Mutter zur erdrückenden Masse,
wenn die erwachsenen Kinder ihr später mit rücksichtsloser

Offenheit erklären, daß sie unter trüben
Stimmungen im Elternhause gelitten und daß sie dadurch
auf die Dauer an Lebensfreude eingebüßt kaben. Wohl

fällt ein solches Sichselbstüberwinden unendlich schwer,
aber die echte Mutter erfordert so wie so ein stilles
Heldentum, so muß auch diese Tugend inbegriffen sein.
Ueberhaupt, wer eine Ehe eingeht, der muß es mit
dem vollen Bewußtsein thun, daß er ernste Pflichten
und schwere Verantwortung auf sich nimmt, auch wenn
die innern und äußern Verhältnisse die denkbar
günstigsten sind. Nur derjenige wird in der Ehe und durch
die Ehe Befriedigung finden, der sich mit dem ernsten
Streben verbindet, den andern Teil wahrhaft glücklich
und zwar nach dessen individuellen Bedürfnissen glücklich

zu machen. Ein weibliches Wesen, das nicht in
hohem Maße opferbereit und aufopferungskräftig ist,
verzichtet besser von vornherein auf die Ehe.

Bekümmerte Witwe. Wir machen in diesem Fall
gerne eine Ausnahme von der Regel und lassen Sie
an den Rechten der Abonnentinnen partizipieren, denn
ob nun die Mutter fragt und die Tochter Abonuentin
ist oder umgekehrt, das bleibt sich hier gleich. Wir
hoffen, daß Sie auf diesem Wege die Ihnen abhanden
gekommene Gemütsruhe wieder finden.

Frau Sus. M. in M. Es hat alles seine Licht-
und Schattenseite und wenn man ein ganzes Jahr in
Betracht zieht, also einen längeren Zeitabschnitt, so

sind beide Seiten wünschenswert und gut. Im Winter
die Sonne, das Licht, im heißen Sommer der Schatten
und die Kühle. Getrösten Sie sich also der Zeit,
welche Sie aus dem Schatten an's Licht fiihren wird.

Das gesündeste, erfrischendste und billigste Getränk
stellt man her, wenn man 10 Tropfen Pfeffermünzgeist

einem Glas Zuckerwasser zusetzt. Der
„lkio^Iès" macht das Waffer genießbar und schützt

vor Epidemien. Außer Wettbewerb. Mitglied des

Preisgerichtes. Paris 1900. (B3611X) s1870

Il-àt st ZMglsr
Blsvtro - Honivsopatkis „Lautsr"

fjsdurlrsillturrÄs
Massais unà schwedische lleilZ^irlnastik

ôlàia WolkkalâSQ
1935s ill. «WllUlI ii.-kll.

Sprechstunden:
SQ 8, 11—12 und 1—217dl'; SQ goniàkvQ
1—2I7dr; dsi vvrdsrxàiiàvrVer»
«làllàixulik sued anâsrv gründen nmsvräumt wvrâsii.

7elegramm-?iarezse: Spengierius. WoMalsten.

Aur KvA. LosâtuuK.

vokrtttUodvQ à»kruitt»dvstvdr«Q mas» das?ortv
^ kstr Rückantwort dotsolopst wordsv.

laaorat«, div vait vdttkro doaoioìmot sind,

au» die ^drs»»«o »oau«vdvQ.
Ivor llllsvr Llatt il» àvl» àlappon dor Kosovor-
k» «Ws ìioat ailâ â»»u» Q»od ^drossvv vov dior

ivsvriortoi» SorrsodattvQ odor Stollosnodvodoo
kragst, kat nur wovi? àsaiodt auk LZrkols, io- î

dora solokv Qosuodv il» âor Rogsvl rased or-
^

vas Ideal der Säuglingsnahrung ist die Nuttsrmilek
wo disse kskit, smpûshlì sied dis sterilisierte Berner
AIpea-Uilck sis bewährteste, Zuverlässigste

üindsr^ iVtilà
Disse keimkrsie àturmilck verhütet Vsräsuungs-
Störungen. Lie sichert dem Kinds eins kräftige
Konstitution und verleiht ikm blühende» aussehen.

Depots: In Apotheken. s1608

700 m ü. Id.
es

kandertksi

ine Dame, De«iik«rin ein«»' /-'reniden-
^ pension in» Klicken, wünscbt «icb in
eine»' /einen Dension ode»» in klein«»»«»»»

Aurbau« bei eine»» 1-6 wb'ebeniiieben
Au/entbaÄ die nöiiAen iienninàe in den
Dureauarbeiien su «»noerde»». Duie,
/iiessenck« Kebr»/f «nck borrebier Dl'ie/-
«fpi, sowie teiiwei«« Vorbennini««e in de»»

«peoieiien Dranrbe sind vorbanden <?eff.

(Serien »nit AnKabe de»» näberen De-
ckinKUNKen ni»»»»t die Arpeckiiion dee
Diaiie« sar k/eberniiiiiunK entASKen »nie»'
6b-)/re AZSSD /IS.7I

rcb «ucbe /»7r »»«ine /eine Arc»»ck«»-
pension eine peseiste, tikebtiK«, eba-

rabiervo/ie De» «öniiebbeit, die absolut im
Doteiwesen bewanckeri «ein »nuss, da sie
baupisckcbiicb den w»r<«cba/tiicben Defri«b
und die Aontroiie »iber den Vi-rdraucb
in Adobe und Dau«baii su /dbren bdtte.
As soll i»n wabr«ie» Kinne des lDortes
eine treue Sebdiffn »end Ktdts« der De-
sit-!«»^'» «ein, der »nan rub»K die Kaebe
dberiassen kann. Das« unter diese» De-
ckinKUNKen /a»»iiickrs und anpeneb»»« Kisi-
iunp supesiebert wird, ist seibstverstcknd-
iirb. DedinAunpen und a/ie näberen An-
pabe» sind erdeten unter DbiLre D//7SZ7
an die àpedition der „Kebweiser Arouen-
AeitunA". /1SS7

1937s (D 3018V)

ffubigs kremöenpension mit schattigen /lnlsgsn unci Wälücken in lieblicher
lZebirgsgegenü. Läcier. /lr?t. Telephon. Pensionspreise ?r. 4. SV bis 6. —.

Isuktkurorî KlollZidsrst
Kanton l-urern, Station Klenrnau à Buttwii-Voblluissn-Ksiin. lvl» ü. i

WM" isß srôàstz WU
Brachtvolle Bernsicbt; schöne Lxam'srgSngs in ans kurkaus stossenäe

Walckungsu. kigsns Wasserversorgung. Drosss, gedeckte Veranà Deutsche
Kegelbahn. Delsgraph und Telephon Vom 1. luni bis 30. September xwei-
maligs Bahrxostvsrbmdung mit Station Nen^nau. luni und September bs-
deutende Brsissrmässigung. (040K D-i) s192ö î

Döllicbst empüeblt sich H Iî»«Iì <>lr»bvr, Lesitssr.

Ms7/ìvri.i.o8c emc
«rilelt ms» In 2 NIonslsn öu»ck den Ledrnuck ,»» kktlß'S

à ei°tiz endleo o. zl, gesundbeits-ruträg/icb guzmiri,

sm drs-siösss Lmkosxoiuì «ilsvgell.
5'r.»c:o«miì k<o'ruî ^lan vvii<je s.!,n ^H'à.p.Oov âl
ì2,ttuv6uàlarokà,oàoi'àìi'soì»n^p'à.B^.'l'isà.S.?sss.Vsrâoau.?ai'is

I^dr àe deste»»p/obiene Docbter wird
» Kteiie Aesuebt als Ktdtse der Daus-
/rau oder sur DesorpunK von Aindern,
a»n iiedsten in die /ransösisob« Kebweiv.
Au/ Au/nab»ne in einer nur A«te» Da-
initie wird besonders re/îektiert. Deck.

Df/erten unter VbiLre A D1SS1 de/6r-
dert die Arpedition. /ÎKS1

esucbt navb Dusern eine desebeidene
nr Docbter at« Arbeiterin, Kcbneiderin,

wetcbe aurb etwas DinKeriearbeit ver-
»tebt. vierte» unter Vb>)/re Dusern
1S6S be/örd«rt die Aa?ped»t»on. /ISSS

korron «d vamovrillZo ffà
lass von 1—7 li'r., von sollt IZolcl oioüt SU
»intsrsoiislclsu uuâ saraudivrt daltdar, svvüs
ivk au fsàiuaull sur «vil. Ausvakl. s1932

?eu2 in klgg.

Aalliser Spargeln
Sipkt»»««, sart Ullli saktrsisd. la 2>/z
krauvo irr. Z.W, s kx ß I?r. (L S77SI,) sl«

fells/ L., Mi'., Saxon.

T/ ê ^ ditadlil

Hs//
KM kliein Iisi K»U

^tadlissemsiit.
mit âirvdtvr goolelsituiis m àis ZZaâv^vaQrwQ.

koblvnssure Bäder. s1923s II. Leàsr.

H. Aiskemann-stnecdl
OsritvAldok «à, 2türiczd. -à Lsutvaltiok

kontrollierte Qoldwaren. slSl?

SiUdvr Qi^vàvrtv silb Visvl»
8x»«z«zIsAIl»»»s

kvilivr

Xsuîlisltungk-Nillsl, lîunîi- unil

I-UXllî » ôkAkîlIkîàllllk »» kàs» kreis«».

Üervorrsgenste Neuheiten, passsml kUr
Ho<z1i2s1l!s-(Z-sso1iSiid;s.

Vvstvek;«, ^/ivoo
Vauvrdatt vsrsilksrtv, vsrsolâsts, so^viv

Qiàvlplattierts

Kslliegone kaxsonxinn - Keräto
?i»ri» i»»» goldene Medaille. îîkà mill imit. Bronren, Borreilan, ktippes.

V'àv
beder-Kalanterie, k-ävber, KiirtsI ete.

Rsied illustr. Xataloss^ kUr Xaz"ssr2!iim u. vsrsild. IVarsn krauko. I>

llamen-, iierron-, Knaben-

ilstsuveise. ààr kraolio. s>7Zl
IVlsassantSrtlsuns — tailor mads.

Sm altss Vorurtoll ist sis Usiuung,
àass gtriàgarus msvrMclix sviu mUssvu.

Durok Vorvsuöuug von vislsu (1—1V)
siukavüsu vaâsu ist os aUoiöiugs Iviokt siusu
oxalvu 7v!ri> dsrsustolisu. Damit clisssr
voià virN, âark mau soiods Strickgarns
avsr uur ioss örsbsu. Im dsvrauoüs vgr»
ösu âio ksiusu P'aüsu, siusr uaoà üsm auüoru,
siQ-isIu Isioüt vvrclorbsu, âis Strilmpks dadsu
sokort Döobsr. i7ag ISIS)

Ssi uussru ususu, Lkaodvu Striokgarusn

I7r. S/2 taob un<I 7/2 kaoü uuö

Ar. 12/1 (2X2) taod
ist âurvli Vvrvsmiullg âos allorbsstsn
klstvriais (uuvsrmisvüts biakobaumvolls)
öis AgalMt (los tlaruss glsioüvotli srrsiovt
vorcisu. DuroN üis soü'ärksrv Drsduu« sr-
hält aas 0aru abvr uioüt uur siu sotlüris-
rss, porllx-ss àsssdsu, âasssibs vsr-
arbsitst sivb auvb vis! bssssr und tsiit sivb
nioüt auf. Das (lsstriokts virà vsivbsr,
xorössr (svkvsissaurokiSssigor) uud srvsist
sioil im tZvdrauok als Äusssrst iialtdar.
Dsr grosso, ststs uook suuodmouao Drloig
aivsor vou uns vor 3 dadrsu siogskllkrtsu,
ususu Daruart, ist dsr bsstv Lvvsls ktlr div
Wodtigksit unsorvr IZsiiauptungou.

Dussrv S kavdvu Strickgarns voliv mau
ausdrüskIioN in Origiualaulmavbuug (dsi
AuäusI Dtiupsttsu, bsi iZtraugsu ?apisr-
mauoüottsu mit uusorvr Airma) vorlaugvu.
Disss vorviirgt dis Doütüsit uusoror VVllrs,
kür dvrou ststs slslolidlolbonds vor-
^dglIoliS tZualliâi vir uamsutliuü auvd
mit Rüoksioüt darauf, dass vir ais sIr> ^ Igo
gtriokgaru^virusrs! UbvrsiASno8r>Inno-
rsl vsrkllgsu, trot^ biliigvn Drsisvu undo-
dingt garautisrsu könusu. (17S2

llàMusrsl s ^Uirmrei Mà!
liÄUK K (»o.

Unsere Ksrnv sind übers» erkältllck.

î ksins, Ifià Idàlillstitîl' z. finzisllsli

Ilokort Uut unci blllls
vtto amstad in Smteiiflsll, viltemslilsli.

(„Otto" ist fstr àio^àrvsss votwoadix.)



Stfttareijgr SxmtxtStttxtna — Blatter ffir ftcn fraugltdign Rrgfo

««««

Sanatogen
Kräftigungs und fluffrischungsmittel, namentlich für die nervett.

fielt Dr. med. PinhO, Ufürzburg, schreibt: „Iiis alter üerebrer Tbres Sanatogen babe ich öfter Gelegenheit

gehabt, ausserordentliche Erfolge mit Sanatogen zu bewundern bei Kindern, die, kurz gesagt, nicht weiterkommen

wollten, sei es infolge von englischer Krankheit, scropbulöser oder sonst krankhafter Ueranlagung."

Zu haben in Apotheken und Drogerien. Diele hundert Atteste von Professoren und Aerzten.

Broschüre gratis und franko. [1325

Vertretung für die Schweiz: E. Nadolny, Basel.

Amerikanische

Teppichfeger
Marke „Bisseil"

sind die besten
laufen leicht, geräuschlos und kehren gut.

6 verschiedene Sorten von 18—32 Fr.
am Lager. Engros und en détail. Zu
beziehen durch [1919

Victor Spiess
Amerikanische Artikel

ST. GALLEN.

Sehr bewahrt haben sich bei

warmem Wetter als Tag- und
Sport-Hein<len meine

porösen

Saité-Ms
welche [1939

in weiss und farbig
bestens empfehle.

E. Senn-Vuichard
Chemiserie

St. Gallen, 48 Neugasse, I. St.

Massage und schwed. Heilgymnastik.
Der Unterzeichnete beehrt sich hiemit, ergebenst anzuzeigen,

dass er gründlichen Unterricht in der Technik der man. Massage
(System Dr. Metzger), sowie in schwed. Heilgymnastik erteilt. Massige

Bedingungen; doch werden nur wirklich fähige Schüler und
Schülerinnen angenommen. Gefl. Anmeldungen gerne gewärtigend,
zeichne [1901] Hochachtungsvoll
Wolfhalden (Bodania) L-Avzt Fch Spengler

Ct. Appenzell A.-Rh. pract. Specialist für passage u. schwed. Heilgymnastik.

Buchhaltung Metzger, Läden
aller Art, mit den nötigen Geschäftsbüchern
und Anleitung 20 Fr. gegen Nachn. [1478

Boe8Ch-Spalinger, Bücherexperte, Zürich.

Von der grössten Bedeutung für die
richtige

Ernährung der Kinder
ist [1576

Aerztlich empfohlen.
Brosse Söldens Medaille an der intern. Kochkunst-

Ausstellung in Frankfurt a. M. 1900.

Wo keine Depot sind, direkt durch

Jacob Weber
CAPPEL (Toggenburg).

Grosse Auswahl
in

lAan£asie*jSeAaeAésZn
ftlr

m- Geschenke

Iitil S Mo Billira,hp, '"îfT
In bester, staubfreier und ganz ruhiger Lage, nur 5 Minuten vom Bahnhof

Wengen. Grossartige und beste Fernsicht sämtlicher Hotels auf Tal u. Gletscher.
Eigene grosse Waldung am Hause angeschlossen mit schönen Spaziergängen,

Spiel- und Ruhepiätzen. Juni und September sehr reduzierte Preise.
Bessere französ. Küche, kräftige Verpflegung. Reelle Getränke. Freundliche,
aufmerksame Redienung sind zugesichert. Es empfiehlt sich
1909] l 'i-, Graf, Reetzer.

Kurhaus - Pension

ScHweitoenalp
1130 Meter

ü. M. ob Gtiessbach. Brienzer
See

neu erbaut, komfortabel eingerichtet, in prächtiger Alpenlandschaft. Herrliche,

ozonreiche Luft, grosse Waldungen, prachtvolle Rundsicht.
Zahlreiche, lohnende Spaziergänge und Ausflüge. Ausgangspunkt für
hochinteressante Rergtouren. Pensionspreis von 5 Fr. an. Saison vom 15. Mai
bis Ende September. Prospekte gratis. (1816 Y) [1823

Eigentümer: Familie Schneider-Maerki, Interlaken.

Das
Geschlechtsleben

und seine Verirrungen.
las junge Leute davon wissen sollten

Und Eheleute wissen miissten.

von Dr. med.
Schönenberger

und
Wilhelm Siegert.

Preis geb. 4 Fr.
Aus dem Inhalt:

Jugend- und Männersünden.
Ursache und Bekämpfung
der Unsittlichkeit.
Geschlechtskrankheiten und
ihre Folgen. Wen soll ich
heiraten? DasGeschlechts-
leben in d. Ehe. Verhütung
der Empfängnis. Ob Knab
oder Mädchen Impotenz.
Kinderlosigkeit. Menstruation

und Weohseljähre.
Vererbung. Nachtseiten
des Geschlechtslebens.

II. sehr vermehrte Auflage.

Empfehlenswertestes Geschenk f, Eltern,

junge Männer, Braut- u. Eheleute.

Nur zu beziehen durch:
Uerlag „Die Gesundheit" Bern

55 Bärenplatz 55
11938

Erlernung der Bnchführum
durch briefliche und schriftliche
Leotionen. Alle Systeme.
Garantierter Erfolg. Man verlange
Gratisprospekte. [1429

Boesch-Spalinger, Bücherexperte

Zürich.
Etabliert seit 1888. Stellenvermittlung

Hervorragendes Kräftigungsmittel

:::>i w
Somatose ist ein Albumosenpräparat
undenthtUt die Nährstoffe des Fleisches
(Eiweiss und Salze). Regt in hohem
Maasse den Appetit an. Erhältlich in

Apotheken und Drogerien.
Nur echt wenn in Originalpackung.

AuswahlsenduDgen in brodierten Spitzen
und Entredeux für Damenwäsche und ab-
gepasste Vorhänge versendet J. Engeli,
Broderies, Speisergasse 22, St. ©allen. [1940

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörung, Gebär¬

mutterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheüt von

Dr. med. J.
1587] Ennenda.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blatter Mr den häuslichen Kreis

Sanatogen
liräMgungs unâ ^uMiscdungsmittel. namentlich tür à Nerven.

Nen Dr. med. pinko, lDiirsburg, schreibt: „Bis aber verebrer Ihres Ssnstogen habe ich ötter gelegenkeit

gehabt, ausscrordeittllche Brlolge mit Sanatogen ZU bewundern bei Kindern, die. kurz gesagt, nicht weiterkommen

wollten, sei es infolge von englischer Krankheit, scrophulöser oder sonst krankhafter Veranlagung."

Su haben in Apotheken und Drogerien. Diele hundert Atteste von Professoren und Aernten.

öroschüre gratis und franko. (1325

Vsrti'sturiN Mr Äis Sczdwsi?: L. Lassl.

^.rnsràanisczàs

leppioksvgöi'

sivtà âis ksstsri
länken Kickt, A«râu8«îlllv» iinâ kckren Zut.

6 versebiedsns Borten von 18—32 Kr.

um Bager. Kngros unà en detail. 2u
bszisbsn dureb (1919

Victor Lxiscs
^rnsrikanisolis ^.rtiksl

S?. X.

l8vl»r baden sied bei

warmem Wetter als und
!»tp>»i t lle:i»i<lt i» insine

porössn

Zà-Ià
welobs (1939

bestens empfeklo.

L. 8eM-Vuiàcl
Liismissris

8t. Kallkn, 48 liougam, 1.8t.

Iìlîl88itgk lilill àà tlkilWliàlì.
vsr ZZnbsrzslobnsis Bssbrb stob bisrnlb, srUsbsnsb S.N2N2SÌU0N,

âs,ss sr xrAi»ÂIîvI»vi» IZnbsrrlobb Irr ctsr Hoobnik âsr inan. IVls,sss,Us
(L^sbsrn Dr. 1Vlsb2Usr), souris in sobvrsâ. lkZls1lUvrnns.st.tIr srbsllb. IVlàs-
stUS BedlnUNNUSn: âoolb vrsrâsn nur vtrllrliob ksbtUS Sobülsr und
Sobülsrlnnsn nnUonorninsn. Ltstl. ^.nrnsidnnUSn Usrns UswàrbiUSnâ,
sslolans (1901^ lkZoobs.odbuiiUsvc>11

vv,»1t>,nl,i«i» (Sodanis) // - <//<)/'
Lt. L.PPSUZ0II L..-RK. pracf. ^vsc/abl?/ /ll> H(i?55irps ll. ^r/iwsc/.

Suchhaltung'îi.?.l°â?.7
allor ^.rt, mit äsn nöti^oo HosodättsdUokorn
imâ àlvituQs 20 Dr. gosvn l>laodQ. ^1478

Soesvh-8pallngvr, Büoberexpertö, lürloli.

Von der grössten Bedeutung für die
riebtige

krllädrllllZ àr Kià
ist (1576

>VorZ!ìlicli empkoklen.
gmss ioltlsm ilstislll» SS tlsr lsisrs. iloslillsnzt-

llsistsllssg is Irsstiurt s. il. IM.
Wo Kölns Depot sind, direkt dllivk

Wsdsr
I (îc>sssrab>i^r^).

Assise

/à
(>S^t7/tSN^S

IM îkî»làVW."à»
In bester, staubfreier und ganz rubigsr bags, nur 5 ülinuten voin Badukok

Wsngsn. Brossartigs und beste Kerusiebi sämtbobsr Hotels auk lal u. klstseker.
Bigeus grosse Waldung ain Hause angeseblosssn mit sebönen Lpazisr-

gängsn, Bplel- und Rubsxtätzkn. tun! und September sehr reduzierte Kreise,
bessere kranzös. Küeke, kräftige Verpflegung, ftsells lZstränks. Kreundbobs,
aufmerksame Bsdisnnng sind zugesiobsrt. bs empbeklt sieb
19991 Ir. <-i i» t Besitzer.

^ ?6rt8Ì0H

AOlì^Q»K»S»»aKx»
iizo Netsl-

ü. IN. c>d (ZciSS8l>Ä.oIi SrisliTsr
Sss

neu erbaut, komfortabel siogeriebtst, iu praebtigsr àlpsnlandsebakt. Herr-
liebe, ozonrsiebe Bukt, grosse Waldungen, praebtvolle kundsiebt. ?ak1-
reiebe, loknsnds Lpazisrgäogs und àsklûgs. Ausgangspunkt für boeb-
interessante Bergtouren. Pensionspreis von 6 Kr. an. Laison vom IS. Nal
bis Bude September. Prospekte gratis. (1816 V) st823

LiAsiitümöi: familie 8vImeià-IVIaecki, lnterlaksn.

KeseliIôàìkbW
unà ssins VsrirrurtASH.
Ras iuiiM beute Seven visesu seilten

vnS biieleute wissen müssten.

von Dr. umà.
LekönendekFer

und
Wilkelrn Siegert.

Drsis?6d. 4 Dr.
às âom Iridalt:

^6Qâ- unâ ^lârmsrsUllâvrì.
IIrsq.ods uvâ Bà'àpkun^
âvr Dlisittliodksit. De»
sedltzeìitàrkìrìkàitsii unâ
idrv Do1«6ll. >VsQ soll iok
doirateo? DasDosodleolits-
Ivdon io â. Ddo. VorkUtuvx
clor DmpMosois. Dd I^vad
oâor ^lä6edon? Impotent.
Xio^orlosiskoit. Nonstru-
atioo uocl ^VscàolMtiro.
VorordunK. I^aotitsoitoii
clos (^osolilooìitslobons.

II. 8okr vvrmvkrtv

bmpletliensveitestes kesedeck l. Litern,

íllnM lilànnôr, krnut- u. Ldeleuto.

t4ur 2U do^lodoo àrod:
ìlerlag „vie Lesunaheit" Kern

SS lBs.rsnr>Is.b2 ss
11338

WMIT à»WlU
dnrob BrlsHIobs nnd ssbrlkbltobs
Booblonsn. ^à.11« <»»

HrkolK. Nan verlange
Bratisprospskte. (1129

kovsvk-SDiìlîuAvr, kûàrexperts

Dtadliort soit 1888. 8tvIlvuvsi'»»tttIui»K?

iiervorrZgeficles KräflizunzLmittel

^usvvaìilsonclulison io droâiorton lSpilt»«»
cmcl ^ntrvâvux Mr Damoliv^'âsotio uriâ ad-
^opassto Vordiw^o vvrsonclot Hiixvlt,
kroâorios, Kpoisor^asso 22, 8t. sl940

?rs.lisii- urià SôsàlsàìL-
krs.vkkà!ì,

?ôrîoàôvLtôriuiZ, àsdâr-
màsrlsîàs»

werden sebnell und billig (anek brisk-
lieb) obne Lernkssiürnng nnter strengster
Diskretion gekeilt von

vr. wvcl. 1.

1587) Bnuenda.



StfjtoBtiBt Srauen-Jettung — Blätter für ben {(Eustidien Kreta

Bad- und Luftkurort
3 Stunden

von
Thusis. AIvaneu

950 m ü. M.

(Jranbiinden

Schwei«
an der interessanten Albula-Route zum Engadin. 1933]

— Saison vom 15. .Tnni bis 15. September.
Altbewährte, reiche Schwefel-Quellen. Alpine Lage, geschlitzt durch

ausgedehnte Fichtenwälder. Schattige Anlagen nnd be<ineme Waldwege, hart beim Hotol.
Rekonvalescenten nnd Nervenlei elenden sehr empfohlen, namentlich auch als Vor- und
Nachstation zum Engadin. Neue Trink- und Spielhalle. Anwendung finden: Luft-
und Trinkkuren, warme Schwefelbäder, Denehen, Dampfbäder, Inhalationen, Massage
und Kaltwasserkuren. Komplette Pension von Ii1/« Fr. an. Begünstigung für
Familien. Ausgezeichnetes Exkursions-Gebiet. Näheres und Prospekto franco und
gratis. (OF 596)

Kurarzt : Dr. P. Schnöller. Besitzer : II. Balzer.

Pension Gig«, Iafastiltrtwg.

M

SS
MI

800 Meter ii. Meer.

Eröffnet Ende Mai.
800 Meter ii. Meer.

Neu renoviertes Haus, auf sonniger, windgeschützter Lage. Gelegenheit zu
leichten Spaziergängen mit prachtvoller Fernsicht. Tannenwald in der Nähe.
Post und Telephon im Ort. Pensionspreis mit Zimmer Fr. 2. 50 bis 3 Fr. [1928

Empfiehlt sich bestens Beat Giger.

m

im Kanton Graubünden.
Eisenbahnstation Fideris, von wo aus tägl. 3 mal Postverbindung.

Eröffnung den 1. Juni.
Berühmte eisenhaltige ^(atronguelle in reiner ftlpenluft.

1050 Meter über Meer.
Bei Katarrh des Bachens, Kehlkopfes, Magens, der Lunge, bei Bleichsucht,

Blutarmut, Neuralgien, Migräne, Nervosität etc. von überraschendem
Erfolg. Das Etablissement,, umgeben von herrlichen Tannenwaldungen und
Anlagen, ausgestattet mit neuem, hohem, elegantem Speisesaal, neuem Damensaal,
neuem Hillard u. Rauchzimmer, neuhau mit elegant mObl. Tremdenzimmern, Uestibule,
Balkons, Ufranden, entspricht allen modernen Hntorderungen. IWncralbäder, moor-
häder und Kohlensäure-Bäder. (Vollständig neue Installation in feinster
Ausführung.) Donehe und Tnhalationskabinett. ntilehkuren. Betsaal. Post, telegraph,
telephon. Elektrische Beleuchtung sämtl. Säle u. Fremdenzimmer. 250 Betten.

Juni und September ermässigte Preise.
Das Mineralwasser ist in frischer Füllung in Kisten zu 30 Halbliter

vom Haupt-Dépôt: Herrn Apotheker Helbling In Rapperswil,
sowie durch die Mineralwasserhandlungen und Apotheken der Schweiz zu
beziehen. Prospekte und Erledigung von Anfragen durch (R114R) [1906

Kurarzt :
Dr, med• O. Schmid, Die jjadedirektion.

Fideris, im Mai 1902.

M

Spies Hotel-Pension Eïîca
(am Thunersee)

In schönster, ruhiger, staubfreier Lage. — Ganz neu und comfortabel I

eingerichtet. — Elektrisches Licht. — Mässige Preise. [1904

A. Baudi-Engemann.

+TTm Schlank«#» 20 werden unter gleichzeitiger Befeeti-
gung der Gesundheit bediene man sich

_ der "Pilules Apollo", deren viikendes
PrTncip das (aus Pflanzen gewonnene "Vesiculosine" ist. Diese von ärztlichen Autoritäten
für gut befundenen Pillen machen schlank, wirken aber nicht nachteilig auf die Gesundheit
wie »0 viele andere Produkte. Sie führen nicht ab, sondern wirken direkt auf die Ernährung

und auf die Fettstoff-Zellen. Ausser der Heilung von übermässigem Embonpoiut
regularisiren die"Pilules Apollo" die Funktionen, verjüngen die Gesichts-Züge und
verleihen dem Körper Gewandtheit und Kraft wieder. Dies ist das Geheimnis jeder Frau, die
sich eineschlanke und jugendliche Gestalt bewahren will.— Die "Pilules Apollo' sind selbstden
delikatesten Naturen beiderlei Geschlechts zuträglich und können nie der Gesundheit
schaden. Die ungefähr zweimonatliche Behandlung ist leicht befolgen und das definitive
Resultat bleibt votlsiändig forbesleheu. — (Gesetzlich geschützte Marke).

Flacon mit Notiz fr. 6.35. — Gegen Nachnahme fr. 6-75. Man wende sich an Herrn
J. RATIÉ, Aooth., 5, Passage Verdeau, Paris, IX*.

Depot in GENF : Droguerie P. DOY & F. CARTIER, 12, Rue du Marché.
Man verlange auf den Schachteln den Stempel der "Union des Fabricants",

[1864

1311]

O •WAbTER-O B R ECHT'S

Fabrik-Marke..

Vtö/dOü.
ist der Beste Horn-Fpislerkacnrn.

Ueberal! erhältlich.

Oefenkastner Eisensäuerling
ärztlich empfohlen gegen chronisoho Magen-, Darm- und Lungen - Leiden
(bei Influenza, Verschleimung, Erkältung, Schnupfen, Husten gut erwärmt),
Blutarmut, Bleichsucht (mit Milch gemengt).

— Soliser Jod-Säuerling ^
gegen Skropheln, Hautausschläge, -Entzündungen, -Anschwellungen
und Kropf (in diesen Fällen helfen namentlich boi Kindern nebst der Trinkkur laue
Waschungen und Umschläge mit Solis). (OF595) [1930

Bezug: bei: Emil Saxer zum],Waldhorn, St. Gallen.

Zinntuben, neue praktische Verpackung
Kleines Quantum, sofortige leichte Verwendbarkeit. Unentbehrlich |

rar Militär, Jäger,-Touristen und Sportsleute.
[1646

Graubiinden.
1 resp. 2 Std.

AjJJ ti Fahrzeit nach u.
v. Chur Bahnst.

* Klimat. Höhenkurort, -k Telegraph. Telephon.

4233 Fuss ü. M.
Direktester Weg |

nach dem
Ober-Engadin

Poststation. Extrapost.

An der Route Ragaz-Chur-Engadin gelegen. Vielbesuchter Kurort.
Uebergangsstation. Durchlaufende Wagen ab Frankfurt a. M.

Hotel Krone (Kurhaus)
Pensionspreis mit Zimmer von Fr. 7.50 an.

=rr Bäder, Douehen.
Stets frische Füllungen der Mineralwasser von Tarasp, St. Moritz,

Passug etc. Ozonreichste Wald- und Gebirgsluft. Waldspaziergänge in
unmittelbarer Nähe des Hotels. — Lawn-tennis. — Arzt. — Prospekte
mit klimatischen und botanischen Beilagen gratis. [1917

Saison 1. Juni Ms 1. Oktober.
Juni und September ermässigte Preise. E. Brügger, Propr.

Kurort Schwarzenberg Kanton
Luzern

Bestgeeigneter Landaufenthaltsort in ruhiger, alpiner Lage.
gut eingerichtetes Haus mit
Spielplätzen und Gartenanlagen.

Abwechslungsreiche, ebene Spaziergänge, inmitten saftig grüner Wiesen und Baumgärten,
in der Nähe schöne Waldungen. Für Ruhebedürftige bestens zu empfehlen. Bäder.

Pensionspreis Yon 4 Fr an je nach Zimmer. Juni u. September Ermässigung.
Prospekte durch (H 1530M [iSSÜ] A. Kfl.nl.in-Katt,mann.

1

Verlangen gell. Muster
Tnchversandthans Miiller-Mossmanii, Schatt'hansen.

Prachtvolle TrUbiabrsneubeiten in Herren- und Knabenklelderilolten. «
1861] « Banz bedeutend billiger gestellte Preise als trüber. « Uersandt franko. 1

Schönster 01anz auf (Uäscbe
wird selbst der ungeübten Hand garantiert durch
den höchst einfachen Gebrauch d. weltberühmten

Si Amerikan. Glanz-Stärke
von

Fritz Schulz jun. Aktiengesellschaft, Leipzig.
Nur acht, wenn jedes Packet nebenstehenden

Goldene Medaille Globus (Schutzmarke) trägt. Preis pro Packet 25
Weltausstellung Paris Cl«. 5 käuflich in den meisten Oolonialwaren-, Drogen-

1900. und Seifen-Handlungen. [1769

Schweizer Frauen-Zettung — Blätter für den häuslichen Kreis

3 8tunà
Iku8i8. Mvsnvu M m u, n.

Kiiììidiiiiàil I

an cier interessanten fibula-kîoute ?um kingactin. is33z

— l8»is«i» vom IS. .Iiiiii dis IT. Ht gt« iiilx i -------
aitdovabrle, roioko Sokwvkvi-l^uolion. rtipins kaxe, gesodilt^t durok ansgv-

doknto Viodtonvalasr. Sodattlx« -ìàxva Nllck liognoms Walckvoge, liart biài I lotol.
ReKonvalosooutoil uiiâ aor?«nie!i>»n<>«n sokr emsikolden, nainontliok auok als Vor- und
Ii»oàst»tioi> rum Lngaài». Xiiin Drink- und gpiolkaiio. .iiin ündiiii^' biuiinii I.nli-
iinà Iiiiikliiiieii, ivarmv 8oI>v«r«>à!lckor, vonolion, Ooiiiptkitckor, Indaiatloaon, liassago
und KnltvassorKuroo. üoniviotto Lonsion von «i/„ Dr. an- Begünstigung kür Da-
inilion. -iVusgo^oiobnotos Dxkursivns-Livbigt. lüükvros und Lrospokto kraue» und
gratis. (DD K9K)

^io-arok, 7>r /Zesàe»-, //. R«/«or.

k»à KiZU, Vàààk-àZ.
Svll bletsr ü. I^eer.

Lrölkust ^Zllàs lVlai.
S00 iilvier ü. itleer.

Reu renoviertes Raus, au k sounixsr, windxssokütatsr Daze. Rsîsgenbsiì ^u
leicktsn LpaàrxâiiAkn mit pracbtvoller psrnsiekt. lannenvvald in der Rsbs.
post und pelexbon im Ort. Pensionspreis mit Zimmer ?r. 2. 50 bis 3 Pr. 11928

Rmpüeklt sied bestens IjslUî

M

im Xanten (Zraubünclsn.
Risvnbabnstaìion pideris, von wo ans taZI. 3 mal postverbindunK.

Lr'ökkiiuriN äsn 1. àni.
LsMlà ôiLMliâlìige ^aàizuôllô in rsinsr AlMâ

lose ltteter über lVleer.
Lei Ratarrb dos Kaokons, Rvbikopkos, àlàgons, dor Dnngo, boi Lioiok-

snokt, Lliilarmiit, Xonraigion» ^kigräno, i^orvosität et». von üborrasokondonr
Drkoig. Das Dtabiissornont, urngodon von korriiobon Dannonivaidungon und
rVniagon, ansgostattot rnit neuem» bsbem. elegantem Speizetaal» neuem Vamentaal»
neuem »Mara «. »ancbalmmer, Neubau mit elegant mSI». Vremaeualmmern, »ertlbule,
»alKoni, »eranaeu, eutiprlcbt allen moaernen Nntsraerungen. Mlneralbâaer, Msor-
bàaer «na »»blenîânre-vaaer. (Vollständig neue Installation in feinster às-
kübrnng.) voncbe nna Znbalation,Kabln««. Mllcl,Kuren, »eteaal. ?»,t. relegrapb,
relepbsn. kleKtrlscbe »elencbtnng säniti. Säle n. i?rein6sn^iininer. 2S0 Letten.

«luiii UQÄ Lspìsmìzsr srrriàssÎAìs Vrsiss.
Das AltnvralHv»»»«?' ist in krisetlor Is'Ullun^ in Xistvn 2U 30 Dalkliter

voin l-Iaux>i-OSx>6î: in tîappsnswil,
so^is àrok à Ninvràvassvi'kanâlunASN nnci ^.potkvken âer 3eti^vi2! siu
de^iàsn. Drospskts uncì Drleâi^nns von àkrssvn âurà (K llttR) ^1906

Z)?'. O. F/s ^ac/sc/l>s^//o?z.
riNvrln, im ülai 1902.

W

ZxÎS2 "ài-i-snsioo ^Zrîes.
lîrm Ilxrixr!».«»)

In scbönstsr, rubizer, staubfreier liage. — Kanêl neu und oomkortabel!
sinZsriebtst. — àlsktrisobes Dicbt. — ^àssiZs ?reise. s 1904

:> ritli-Idlri r» î» rir>.

>G>^7m Soàlsà»!»

I. S,l»sssgFe Verâssu, ?sris, IX'.
vepol ill : UlOfluerie?. NOV Lc ^ 12. Nus à ölsredö.

liiâll ^s/'/a/iZo att/^eo 5e/lâc/ile/n clsll Stsm/zs/ "//ll/on c/s» fg/z^/câllts".

st864

1311Z
ist cier Leste blol'n-k^l?isle''l<smkn^

ttsbsrs!! srbsltiîcb

Oefenkastnei eisen-Sâuerlîng
âr^illcili srnpkoblsn gegen elironisoiiv IVIsssn-, llarrn- und DuriAsr, - Dslclsri
(bei Intinsn^a, Vorsekieiinung, ^rlîâlìuns, geiinuptvn» I-Iusisri gut erwärmt), Lint-
arinut, Slslezbisucziiî (init Niloii gsinsngt).

^ LoliLSi' «loÂ-Làsi'làN ^
gegen Sleropbsln, blautausscîbilâss, -SlniriinclungkSn, -^nsobivsllunssri
und XrcrpV (in diesen Dälieu kolken nainentiiok bei Xindern nebst der ll'riiibkur iaus
V/ÄSLblunKSii uricl UrnscztlläsS init Loiis). (DDSW) flgSV

Le^uZ: dei i Luril Luxer öum^^VkMkoi'ü, Lt. Nullen

Ä'nntudsll. nsus praktische Verpackung
Kleines yusntum, sofortige isicbts Vsrtvsndbsrksit. Unsntdsbrllcb j

Kr hlìlità'n, 3ägsi','1czu>'istsn und Zpontslsute.
11646

Krsublinllen.
1 resp. 2 Ltd.

î> ?abr^sit naeb u.
v. Lkur öabnst.

-K lilimà Ilvdvàrà -k leiegisiiii. isiêMil.

4233 ?uss ü. N.
Direktester >VsZ î

tiaob dem
vber ^ngsclin

?l>StMil»I. IxtfSDSt.

à der Route RuKit^-ltbur-RuKadin ZelsZeu. Visibesuebtsr Xurort.
Deberzauzsstation. Dureklaufsuds VVazen ab brauktni't ». III.

l->ois> Xrons (Kurlisus)
F^e»«i<?«sx»r'eisl iniî X»irrrrit;i- von li r V.uïO an

LââsR. OoidLiien.
Ltets krisebs ?üIIuuZeu der iVlmsralvvasssr von laiasp. Lt. Norit?,

?assuz eto. O^oursiobsts Wald- und Debirgsiukt. Waldspa^isrzängs in
unmittelbarer Mbo des Rotels. — Dawn - tennis. — árat. — Prospekts
mit klimatiscben und botsniseben RsilaZen Zratis. 11917

8ni««ia 1. ,1 «»1 di« 1. Oktvder.
luiii und September ermsssigte preise. L. SrüyNSi', ?r»pi-.

Kui'vi't Leliwa^enlzei'g Xavtoii
lâsrn

Lestgeeignetsr iianäaufentksltsol't in rukiger, alpiner' liage.

UMÄ â VEN^MN xnt kinAsriebtstss Rans mit Lpiet-
plätten und Kartsnanlaxsn. Hbwsebs-

lunZsreiebe, ebene LpaaierZäugs, inmitten saktix Zrünsr Wissen und öaumKärtsn,
in der bläke seböne Waldungen. Rür RubededürktiAv bestens ^u empksblsn. Räder.

keiàM,«ii i kr. il»"^7 s.?»d«7bm,.u,m,.
Prospekts durek sti IZZODi si88?^ >1. Rrüs/»»t-«»»».

I
Vvrlsn^vi» AIn»t«r! WW»W>^WI^^^^W

I »« Iivri!4Nii«itIi!t»8i ttiilloitto>>r>iiii>ii». 8«I»»lkl»»i>s«i».
pracbloolle Vrliblalirtneubellen in »erren- «na linabenKleiaertlollen. »
18Kil » Sana beaentena bllllger gitteMe ?rel»e als trUber. » ilerianat IranKs.I

5chön8tel 6Ian? auf Aäzche
wird selbst der nnxeüliten Rand garantiert dureb
den bäckst einkaoben Rsbraueb d. wsltbsrübmtsn

M> àà. ÜlM-ANö
von

i'l li/ î^fliill/ i»i>. àtieilg«8«Il8ckâ, Ilvipîig.
^lur ààt, v^ooil ^'eâe3 Daàok ilodoilstodvlilioll

<?oIcIe/Z6 D1odu3 (LodutLirlaào) IräKt. pro 2S

; k'âutliod in 6oil rrioiàii Oolollialv^aroQ-, Oro^ori-
Fyoo. und Lojkoiì-Hanâlìarlsorì. tl769



jjgftggtgr Srauen-Jettuttg — Klafter für Iren ftäitalldien Kreta

Luftkur und stärkende Eisenbäder!
KlirhüllQ Qtprnpn in Qpowon hoi Qnhu/V7 mit eisénhaltiger Mineralquelle Im Hause. Ausgezeichnetel\Ul liauo OlCI IICII III OGCWCII UCI OUIIWJft Heilerfolge gegen Blutarmut, allgemeine Körperschw&che,
Uberreizte Nerven, gestörten Stoffwechsel, Gicht etc. Komplotto Badeinrichtung (Zusätze von Soole etc.). Ruhiger, angenehmer
Landaufenthalt in schöner Lage. Grosse Park- und Uartenanlagen. Pensionspreis 4—5 Fr. je nach Zimmer. Prospekte duroh
1905] A. Huber'BIesi, Propr.

CuftkurorftDolfhalden
tft. Appenzell 7t6 ./Vf. ü. ./Vf.

bekannt als ruhiger und angenehmer Kuraufenthalt mit wunderschöner Aussicht
auf den Bodensee und die umliegenden Gelände, hübschen Waldspaziergängen und
bequemen Wegen nach herrlich geltgenen Ausflugsorten, mit dreimaliger Postverbindung

nach Bheineck (S. B. B und Heiden (R. H. B.), darf Erholungsbedürftigen
wärmstens empfohlen werden. Privatpensionen mit schönen Zinmern,

reichlichem Tisch per Tag von 3 Er, an. Anmeldungen vermittelt unentgeltlich [1936

L-Arzt FcJt Spengler
Slektro-Nomêopathie „Sauter", Naturheilkunde, passage, schwed. Neilgymnastik•

Wasserheilanstalt (640 m) Sanatorium

Hansen a.A.

bei Zürich. Albisbrunn Station
Sihlbrngg

liai - Oktober. Für Nervöse, Reconvalescenten, Ruheledürftige, I

Blutarme, Herzkranke etc. Moderne Einrichtung für Wasserkur, Beweg.-
Therapie, Gymnast., Massage, Elektr. Lichtheilverfahren. Grosse Ruhe in
subalpiner Höhenlage. Pracht. Aussicht ins nahe Hochgebirge. Gr. Park |

und Wald. Terrainkur, diätet. Küche. Höfl. empfohlen. (OF 175)

1840J JVI. pr. E. & F. Paravicini, Dr. med.

Bad Gonten
1920J Kanton Appenzell (Schweiz)

Altbewährtes Frauen- und Familien - Bad.
Starke Eisenquelle ; rivalisierend mit Franzensbad, St. Moritz, Tarasp, etc.

Komfortabler, fein bürgerlicher Bau mit 120 Fremdenbetten.
Umfangreiche Park- und Waldanlagen mit 150 Ruhebanken.

Massige Preise! Prospekte gratis und franko.

100 vers£ene Ansichts-Postkarten Schweiz Fr. 5. —
100 sortierte Ansichts-Postkarten „ 3. —
1000 Brief-Couverts, Geschäfts-Format „ 2.40
Pncfnaniar 500 Doppelbogen klein oder Oktav-Format Fr. 1.50I Uoipdjilcl, 500 Doppelbogen, Quart (Geschäfts-Format) 3.—
Prima Schreihfedern in Schachteln à 100 Stück Fr. 1. —

Preisliste und Muster gratis und franko. Bei Einsendung des Betrages
franko, sonst Nachnahme. (1457

Papierwarenfabrik A. Niederhäuser, Grenchen.

r$atz fiir ßa$.
Die amerikan. Petrol-Gas-Herde

Marken

„Reliable" und „Standard"
letztere ohne Dochten, erzeugen
eine intensive, blaue Gasflamme bei
geringem Pétrolverbrauch. Einfache
Handhabung, müheloses Reinigen.
Herde 1—41öcherig. [1280

Illustr. Preislisten versendet gratis
^ die General-Vertretung:
* J. G. Meister, Zürich V.

CHOCOLAT

BERNE
SCHWEIZ. MILCH CHOCOLADE

CHOCOLAT CRÊMANT

22,000 Kilo Kaffee
Wegen Umbau Liquidationspreise

wie noch nie dagewesen. [1934
5 kg Kaffee, kräitig, reinschm. Fr. 4.80
5 „ Kaffee, sehr fein, kräftig, 6.80
5 „ Laguayra, extra feinst 7.90
5 „ echt Perl, hochfein „ 8.60
5 echt Perl, supérieur „ 9.70
5 „ Préanger Liberia „ 9.80
5 „ hochfeine Javakaffee „ 11.40
5 feinst ge ÖSt.Kaffees Fr.7 80 bis „ 13.50

10 Schinken, zart und mager 15.80
10 Filets, ohne Fett u.Knochen „17 90
10 saure, gesch. Apfelschnilze „ 8.70
16 L Malaga, vierjährig, rotg. „ 15.30
Nichtpassendes nehme zurück (0 9859 1!)

II. ffumbel, Renken-Basel.
Mme. C. Fischer, Theaterstrasse 20,

Zürich, übermittelt frco. u. verschlossen
g' gen Einsend, von 30 Cts. in Marken
ihre Broschüre (6- Auflage) über den

Haarausfall
und frühzeitiges Ergrauen, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung und
Hellung. [1733

Versand direkt an Private von

St. Salier Stickereien
in nur tadelloser Ware für Frauen,
Kinder- und Bettwäsche, Taschentücher
u. s. w- in reicher Auswahl und zu
mässigen Preisen. — Man verlange die
Musterkollektion von 1572

R. Mulisch, Broderie zur Flora, St. Gallen.

lehre
griind-Amerik. Buchführung

lieh durch Unterrichtsbriefe. Erfolg
garantiert. Verlangen Sie Gratisprosp. [1159

H. Frisch, Bücherexp., Zürich.

H.Scherrer
-L München

-St.Gallen f|Ii JIIjsIt.Preisliste franco. 11

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. & Ko. fi. Toilotte-Abfall-Seiton

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [1609

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

SOOLBAD LEINFELDEN
Hotel Dietschy und Krone am Rhein.

Vollkom. neu restauriert und bedeutend vergrössert. Personenaufzug. Elektr. Licht.
Kohlensaure Soolbäder. Prospektus gratis. J. V. Dietschy

X
X
X
X*X
xX
X

Die Stahl-Springîedef-lïatratze
hat sich von allen Systemen als das vollkommenste bewährt.
Sie besitzt eine

vorzüglich regulierte Rlasticität,
wie sie keine andere Matratze aufweisen kann,

"entspricht allen Anforderungen der Hygiene
und ist von unbegrenzter Dauerhaftigkeit. — Zahlreiche Referenzen.
— Prospektus, sowie auch Album über

Eiserne und IDessing-Bettstellen
.(Za 1644 g) von besonders feiner Ausführung

versendet auf Verlangen der Fabrikant: [1819

H. Hess, Pilgersteg-Rüti (Kt Zürich).

Trunksucht-Heilung.
1700] Zu m. Freude, kann ich Ihnen mitteilen, dass ich durch Ihr unschädl.
Verfahren von m. Leidenschaft geheilt worden bin. Ich habe gar keine Lust mehr
zum Trinken, befinde mich dadurch viel besser als vorher u. habe auch ein besseres
Aussehen. Aus Dankbarkeit bin ich gerne bereit, dies Zeugnis zu veröffentl. und
denjen., welche mich über meine Heilung befragen, Auskunft zu erteilen. Meine
Heilung wird Aufsehen erregen, da ich als arger Trinker bekannt war. Es kennen
mich gar viele Leute, u. wird man sich allgem. verwundern, dass ich nicht mehr
trinke. Ich werde Ihr briefl. Trunksucht-Heilverfahren, das leicht mit oder ohne
Wissen angewandt werden kann, überall wo ich hinkomme empfehlen. Sihlhallen-
str. 36, Zürich III, den 28. Dez. 1897. Albert Werndli. Zur Beglaubigung vorsteh.
Unterschrift des Herrn Albert Werndli dahier. Zürich III, den 28. Dezember
1897. Stadtammannamt Zürich III. Der Stadtammann : Wolfensberger, Stellvertr.
Adresse: Privatpoliklinik Glarns, Kirchstrasse 405, (llariiK.

Schweizer Frsuen-Zeitung — MAter für den häuslichen Kreis

nncl. stâàsuâs ^issn1>ä.<Z.sr!
ÌN ^NNìà/VN I^VÎ ^N^Hìâ/ì/^ '"át «K»^i»K,»ItIxvr SlinvralquvIIv tn, H»n»«. à3gs^siokuàIVUI Iiaus IIVII III iAVVWVII UVI vìillvv^^ Usilsrfolgs gsgvu Llî»t»rinut, allgsiuvius MtÂrpsrsiânâàv. Uksr-

rsi^to gv3tortsu ««!»»«!, sto. Xoruplolits Luclsinriokìuug (2u3às von gools sto). Ruìiigsi', augsustuuor
l^auâauksuàalti in sodonsr I^ags. Oro33S ?aà- uuâ Uartenaulagsu. i^snsionsprsis ^—5 I^r. js uavli ^irurnsr. Prospekts cluroti
19051 k^r'Opr'.

à/5à/'0/'5îNo^a/à
H^/VSNIS// >Vs. Ü. >Vs.

br^aaut â und «MASne/î»»«' à»»aî</euâatt mit îeunde^sriîôn«»' v4««me5k

a»/ d«m Lod««ae« unit à «mki'kAenden <?ekàd«, ilÄt/«c/ien ^atàxasìki'AcknAe» und
drzutmew tpepe» nac/> ke^kkâ AsbAS»«» ^lu»/?UA«on^n, m«t àezmatiFk»' Loàe»'-
bàdunA >î»et> Màâ f'à'. ö. L und Leide» fdi. L. L.), dar/ L-7ioà»A«b«diîk»/-
«-Aeii u>ckrm«tens e»»I>/o5ke» iserde». pr»vatpen»io»e» mit »äöae» Ä»>»er», re»>5-
ttâcm lpisâ per 7ap rou Lr^, «n. ^1»mekdu»Ae» vermkttekk «ne?>tAettt/ei, /7SZ6

Äs^/ro-^fomöopak/i/s„^auksr", ^taturiisd^unds, rtfa^a^s, 5c5u,sd. >fsi7?pmna^0^.

IVassorlisilaiiLtalt (540 m) Sanatorium

Hausen à.à.

del Mried. ^Ikiskrunn station
8idIdruKF

AF»i tkktvLvr. pür Nervöse, Leconvalescenten, Lubeledürktige, j

Llutarms, Herzkranke ete, Klodsrns Linriebtung kür Wasserkur, keweg.-
Iberapie, K>mnast., llilassage, ploktr. l.ivbtkki>verfabren. Krasse Lube in
subalpiner Lübsnlage. präebt. Aussiebt ins nabs Locbgsdirge. Kr. park î

und Wald. Lsrrainkur, diatet. Lüeks. Löli. empkokisn. ft)p 175)

1810) jVI. pp. L. â 5. psrsvicini, Dr. insà.

Laâ (^oriberr
1920) Kanton Appenie» (Sebwsis)

VIt 1>,dWîìliit.r» >>i«ì litiiiîll«!, » Ik»«I.
8tarke Eisenquelle; tiislisiimiill mit ftimunzdzil, 8t. limitî, IsMp, à.

Komfortabler, kein bürKerlivder Lau mit 120 prvmdenbetten.
timlsligrsiclis fZtb iiliit islltsiilsgsli mit ldli kulisdZollso.

IVlâssIss prslss! prospskts gratis und Irani«?.

100 à8ÌM8^?08tI(Arìeiì Làei. ì r. 5. —
100 80r1iei-te à8icIit8^?08àAtteii „ Z. —
1000 Kriet^ouveil8, KesetiM-komàt „ 2.40

5OO voppstboxen Klein oâsr Lktav-Kormat Zi. l. ZL
Z FOV vappelbazen, (Zuart (Kesebäkts-k'ormay L.—

?àà ^clireikfellern in 8ààln à M KM I I 1. —
Preisliste unci Nustsr gratis nnci franko, ksi Linsenàung àss Lstrages

kraoko, sonst Naeknakwe. il457

l'siiàl'kàdl'ili k. lìlîoSsrksusvp, Ki-eneKsn.

" ersatt M àvie awôi'àn. ^àoI-Kas-Hsà
Narken

,MkdIk" unâ „kàiàà"
letztere oiino Ooàtsn, sr/euAvn
sins intensive, diane ktaàinills dsi
KsrinAsm l'eti'olvei'ki-aued. Lintaede
IlanàdadunF, wüdsiosss ReiniZen.
Hsi'àe 1—4iôedsi'iZ. si28v

Illustl'. ?rsisiisten vsrssnàst Zratis

^ tiis Ksnsrai-VsitretunA:
^ v. Mià. öüriod V.

enoeoi.sì?

8c«W?.nil.clictt0l:lliM
c«ocoi.k7 ckci^i^i

22,000 Mo Kàs
VVexen Ilmdan Liquiàationsprsise

>vie noek nie àagsvvvsen. ^1334
5kg Xakkes, kräitig, reinscbin. ?r. 4.80
5 „ Kakkee, sebr kein, kräftig, 6.80
5 „ Laguavra, extra feinst 7.90
5 „ eebt perl, bookkein „ 360
5 eebt perl, supérieur „ 9.70
5 „ prèangsr Liberia „ 9.80
5 „ boekksinö lavakakkse „ 11.40
5 làtgo ilZt.lîafkess pr.7 80bis 13.50

10 Lekinken, 2art und mager 15.80
10 piists, obne pstt u. Knoeben ,,17 90
10 saure, gssek. â.pkeiseknil2o „ 8.70
16 L Aalaga, visriabrig, rotg. „ 15.30
Nicblpkissenâes nebme Zurück ^ !>z»!> kj

II FU,»n»li»«I, Ikt iilst il liiix l.
H/Imo. v. fiseksr. ^K6aik»r8tra38v 29,

ttkvrmiiitslti kreo. u. vvp3oklo33cn
Kvn LZin3vn6. von 30 0t3. in Marken

idri' kriäkUre (6. Udsr äsn

fiaarauskall
nnà srUhzeitigez Ergrauen. 6«rnn align-
meine I^r8aokvn, VoptiUtung und
Heilung. 1173?

Vsr3and dirvkti an privat« von

Ä-Laller Äicksskisn
in nur tadsll03vr ^Varv Mr Erauvn,
liinäor- und öettvkäseks. IssekvntUoksr
u. 3. in rsiod^r ^U3>vak1 und siu
in'â33ig6N ?rki36n. — Nan verlang« dis
Nu3ìsrko11àti0N von 1572

p. lilulisvb, Stiàis M klors, 8t. Kalten.

leiire
gründ-^merili. kuoklUkrung

lieb durvii Untsrriobtsbrivse. prkoig ga-
rantiert. Verlangen 8ie Kratisprosp. sliSS

II I i ixeli, Lüebsrexp., i^iii ieli.

il.Se»Lkkkik
2?. />1iîi^c:nEi^ â

zIllustr.Preisliste franco, il

?ür 6 kraàn
verseuclen franko gegen Nacbnabms

Kilo, ö Ko. il. loilàiìbkII-Soiton
(ea. 60—70 leiebt bssebààigìe Ltüeke der
feinsten Loilette-Lsiksn). s1609

vorxmann ck <Zo„ Vkisàikon-2ûriek.

800M0
Hoisl IZiStsOlaz^ uu cl ürons ana lìlisin.

Vollkoin. nsu rs3tauriort und dodeutsnd vorgrö33srt. ?sr3onsnaukLiug. IZIsktr. I^ivdt.
!<0klkN8aul-k Zoolbällki-. ?i-08pel(tu8 grat>8. e/. Dists«/êZ/

4«
4«
4«
4«
4<
4<

X
4«
4<

o.° Asdl-5pxjilgîeà-Mrstie
bat sieb von allen Systemen als das vollkommenste kevväbrt.
Lie besitzt eine

v,»,^iiz>Ii« I> r, zr„Iî< itì NIu?<tî< itîit,
vris sie keine anders Natràe aukvvsisen kann,

^ntsprivlit »Ilen ünforclerungen llsr dhgiene
und ist von unbegrenzter Oauertiaftlgkeit. — ^aklrsieks Lsksrsnnön.
— prospsktus, sovis auob itlbum über

eiserne »na Mîîîlng ketMellen
,l^a1644g) von besonders keiner àskûbrung

versendet auf Verlangen der pabrikant: s1819

k. Hess, ?iIgsrstsg-KMi (Kì Ziirlelij.

1700) 2n m. prende. kann leb Ibnen mitteilen, dass iok durcb lkr unsebädl. Vsr-
kabrsn von m. Leidsnsobakt gebellt vorden bin. leb bade gar keine Lust wsbr
2um '1'riukvii, dsklnds mieb dadureb viel besser als vorbsr u. babs aueb ein besseres
àsssbsn. tins Dankbarkeit bin lob gerne bereit, dies Zeugnis 2U verökksntl. und
den)en., vslebs mieb über meine Heilung befragen, àskunkt 2U erteilen. Kleine
Heilung vird àksebso erregen, da leb als arger lkrinker bekannt war. Ls kennen
mieb gar viele Leute, u. wird man sieb allgsm. verwundern, dass leb »lebt mebr
trinke. leb werde lkr brisk!. Prunksuebt-Leilverkabren, da» leiebt mit oder obos
Wissen angewandt werden kann, überall wo iek binkomms emxkebien. LiblbaUen-
str. 36, Züriek III, den 28. 0s2.1397. ikidert Werndli. Zur Lsgianbigung vorstek.
Latersebrikt des Herrn itibert Werndli dabier. Züriek III, den 23. Lö2emder
1897. 8tadtammannamt Zürieb III. Der Ltadtammann: Woikensderger, LtsIIvertr.
Adresse I'i ivutl»«»IiLlii»ii< Kirekstrasse 405, I»1»i^>rx.
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